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Käthchen-Hochzeitszug feiert 40. 
Geburtstag mit historischem Fest
Heilbronn  Zwei Tage mittelalterliches Marktspektakel im Wertwiesenpark: Die 
Heilbronner Historientruppe kennt Kostüme und Tänze aus der Zeit Heinrich 
von Kleists und entführt ihre Besucher auf eine Reise von Mittelalter bis 
Barock. 

Ein Zeichen für den Hochadel im 
Mittelalter war, dass die Frauen gar nicht 
laufen konnten, ohne ihr Kleid zu heben. 
"Das hieß ja, sie brauchten ihre Hände 
nicht zum Arbeiten", erklärt Moderator 
Stefan Buck. Die kleine Modenschau in 
der Konzertmuschel im Heilbronner 
Wertwiesenpark ist Teil der 
Feierlichkeiten zum 40. Geburtstag des 
Käthchen-Hochzeitszugs. Dazu konnten 
die Besucher zwei Tage eine Reise durch 
die Epochen erleben.

Tanz und Kostüme aus alten Zeiten

Was ist der Käthchen-Hochzeitszug? Sigrid Lipp weiß es. Sie hat die Gruppe vor vier 
Jahrzehnten wiederbelebt. Im letzten Akt seines Schauspiels beschreibt Heinrich von 
Kleist den Aufzug der Hochzeitsgäste. Diese und weitere Szenen sind Anlass für 
historische Rollenspieltruppen wie die ihre, das vergangene Zeitalter spielerisch 
wiederaufleben zu lassen.

Bei einer Modenschau wird höfische Kleidung 
aus dem Mittelalter, der Rennaissance und 
dem Barock gezeigt.
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"In den 20er Jahren gab es mal die Käthchenkompanie, die im Deutschhof 
regelmäßig Festspiele durchführte." Diese Idee belebten Lipp und ihre Mitstreiter 
wieder. Doch sie sind nicht nur eine Festzugstruppe, sondern erarbeiten sich Tänze 
aus dem Mittelalter, der Renaissance und dem Barock. Zur 1250-Jahr-Feier von 
Heilbronn studierten sie Spielszenen aus Kleists Stück ein.

Aus diesem Programm entstand der Hochzeitszug. "Wir wollten ein tolles Event 
machen und nicht nur gemütlich beisammen sitzen", erzählt Melanie Scholl. Sie ist 
seit 34 Jahren dabei und inzwischen Trainerin des Hochzeitszugs.

Das Ergebnis ihrer Übungen war am 
Wochenende zu sehen: ein historisches 
Marktspektakel, bei dem der 
Wertwiesenpark zwei Tage lang voll ist 
von Burgfräulein und Rittern, schwer 
schuftenden Handwerkern und 
rauflustigen Rittern. Immer wieder 
werden Tänze gezeigt oder 
Raufballturnieren veranstaltet. Kinder 
können beim Eierknacker mit 
Boulekugeln auf echte Ostereier werfen, 
sich bei der Drachenjagd an der 
Armbrust probieren oder ihre eigenen 
Ritterarmstulpen oder Jungfernkränze basteln.

Rauflustige Ritter überfallen den Wertwiesenpark

Dorothea Claßen winkt mit einladender Geste in ihr kleines Zelt. Die Offenauerin ist 
heute als Orakel vor Ort. Sie liest aus Engelskarten. Jeweils drei stehen für Problem, 
Ursache und Lösung oder Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. "Es geht darum, 
einen Draht zu seinem höheren Selbst zu finden, denn die Karten sind nur ein 
Spiegel dessen, was wir eigentlich schon wissen."

Jannick Samietz ist augenscheinlich ein sehr geduldiger Mensch. Der junge 
Lauffener hat sich selbst ein Kettenhemd geknüpft. Das hat ganze 250 Stunden 
gedauert. "Ich bin auf Live-Action-Rollenspielen unterwegs und für einen meiner 
Charaktere brauche ich das", erzählt er. Und weil selber machen ein viel besseres 
Gefühl gibt als kaufen, hat er sich dran gemacht, aus lauter kleinen Edelstahlringen 
das acht Kilogramm schwere Teil zu basteln.

Moment mal: Edelstahl? "Das ist vielleicht nicht authentisch, aber Rost sieht einfach 
nicht schön aus und färbt ab", findet er.

Der Nachwuchs unter den Burgfräulein und 
Schwerkämpfern bastelt sich Jungfernkränze 
und Ritterarmstulpen.



So etwas in der Richtung tragen auch die Herren der Kirchhausener Schlosswache 
unter ihren Rüstungen. Eine staunende Gruppe Kinder gruppiert sich um Nicolas 
Knauer und will alles ganz genau wissen. "Das ist alles nicht scharf und wir töten 
auch nicht, wir tun nur so, als ob wir kämpfen", erläutert er den Kleinen. Die dürfen 
dann auch mal anfassen und mit Helm posieren - stolzer kann ein kleines 
Kindergesicht nicht werden.

Der Verein

Vom Mittelalter bis zur Kleistzeit, also der Romantik, erstreckt sich das Repertoire 
des Käthchen-Hochzeitszug, der seit 2007 zur Gruppe KunSt07 gehört. 
Angefangen hat die Gruppe mit 24 Tänzern. Mit ihrem Programm wurden sie 
überall hin eingeladen, etwa zur 1000-Jahr-Feier Potsdams, zum EG-
Präsidentenwechsel nach Brüssel und zur Steubenparade nach New York. Heute 
sind es zwanzig Aktive, die vor allem regional sehr gefragt sind.
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